
Strategische Politikgestaltung in Zeiten akuten Krisenmanagements: Die Energiepreiskrise, hohe Inflation, drohende gesellschaft-

liche Brüche erfordern zügiges Handeln der Politik. Das ist nötig, aber mit Blick auf die Zukunft nicht ausreichend. Wir laden Sie 

 ein, auf Grundlage des Monitor Deutschland 2035 mit uns die strategische Sicht zu diskutieren. Wie gelingt die Transformation in  

Richtung Klimaneutralität?

Wir starten mit einem Szenario und mit Zahlen. Der Managerkreis der Friedrich-Ebert-Stiftung hat das Zukunftsszenario  

Created by Germany entwickelt, das sich durch selbstgetriebenes wirtschaftliches Wachstum und eine konstruktive demokrati-

sche Debatte auszeichnet. Der Monitor Deutschland 2035 ergänzt dieses Leitbild mit Handlungsempfehlungen und konkreten  

Indikatoren: https://www.createdbygermany.de

Die Daten zeigen im europäischen Vergleich akuten Nachholbedarf genauso wie positive Trends. Es gibt auch grundsätzlichen 

Klärungsbedarf: Wie lösen wir das Dilemma zwischen niedriger Investitionsquote und hoher Steuerquote? Wirkt die Energiekrise 

wie ein Booster für die Energiewende oder verschärft sie den Klimawandel? Inwieweit ist die Planungsbeschleunigung auch in 

der Praxis auf einem guten Weg? Wir freuen uns auf die Debatte mit Ihnen!

EINLADUNG 

Wie steht es um die Innovationskraft  
created by Germany? Monitor Deutschland 2035 
MITTWOCH, 01. MÄRZ 2023 | 17:30 BIS 19:45 UHR
PRÄSENZ und ONLINE via Zoom | Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastraße 28, 10785 Berlin 

Veranstalter: Managerkreis der Friedrich-Ebert-Stiftung

Veranstaltungsort: Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastraße 28, 10785 Berlin 

Verantwortlich: Marei John-Ohnesorg

Organisation: Benjamin Schmidt, E-Mail: managerkreis@fes.de

Anmeldung bis 24.02.2023 unter https://www.fes.de/lnk/4xu 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie persönlich an der Veranstaltung in Berlin oder an der Videokonferenz via Zoom teilnehmen 
möchten. Detaillierte Informationen zur persönlichen Teilnahme erhalten Sie zeitnah vor der Veranstaltung. Die Zugangsdaten für die Zoom-
Konferenz werden ebenfalls zeitnah vor der Veranstaltung verschickt.

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung wenden Sie sich bitte vorab an uns. Reisekosten sind von den Teilnehmer_innen selbst zu tragen.

Die Veranstaltung wird fotografisch begleitet. Die Teilnehmenden erklären mit der Anmeldung ihr Einverständnis, dass die Veranstalter die vor, 
während und nach der Veranstaltung entstandenen Fotomaterialien für Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit nutzen.

Es wird die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln empfohlen, da keine Parkmöglichkeiten vorhanden sind.

MANAGERKREIS 
DER FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG



PROG RAM M

Wie steht es um die Innovationskraft  
created by Germany? Monitor Deutschland 2035 

17:30 Uhr Begrüßung

Klaas Hübner, Unternehmer, Sprecher des Managerkreises der Friedrich-Ebert-Stiftung

17:35 Uhr Impuls

Monitor Deutschland 2035 – Zahlen, Daten, Fakten 

Hanno Kempermann, Geschäftsführer, Institut der deutschen Wirtschaft Köln Consult GmbH

17:45 Uhr europapolitischer Austausch  

Created by Germany oder Europe calling? 

Martin Schulz, Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung, im Gespräch mit  

Sandra Parthie, Leiterin des Brüsseler Büros, Institut der deutschen Wirtschaft

18:00 Uhr finanzpolitische Debatte 

‚Grüne‘ Investitionen für die Transformation
- Geringe öffentliche Investitionen / hohe Steuerquote / restriktive Schuldenbremse

- Sustainable Finance: Welche Anreize funktionieren in der Praxis, um nachhaltige Investitionen zu fördern?

Dr. Jörg Kukies, Staatssekretär im Bundeskanzleramt, Leiter der Abteilung Wirtschaft und Finanzen

Karolin Schriever, geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Deutschen Sparkassen- und Giroverbandes 

(DSGV) 

Moderation: Katrin Rohmann, Wirtschaftsprüferin und Aufsichtsrätin

18:35 Uhr kurze Pause

18:50 Uhr Impuls 

Planungsbeschleunigung: Praktisch umgesetzt!?

Bengt Bergt, MdB, stellv. energiepolitischer Sprecher der SPD Bundestagsfraktion

19:05 Uhr Fishbowl mit Öffnung ins Publikum

Energiepreiskrise: Booster für die Energiewende oder Verschärfung des Klimawandels?
- CO

2
-Preise, Gas- und Strompreise und -bremsen: Zukünftiges Marktdesign

- Was treibt die Energiewende voran, wie bleiben energieintensive Industrien wettbewerbsfähig? 

Dr. Nina Scheer, MdB, klimaschutz- und energiepolitische Sprecherin der SPD-Bundestagsfraktion,  

diskutiert mit Dr. Susanna Zapreva, Vorstandsvorsitzende enercity AG

Moderation: Matthias Dümpelmann, Geschäftsführer 8KU 

19:45 Uhr Abschluss und Imbiss 
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